
 

 

 

Pressemitteilung - 26.03.2024 

Der Architekturwettbewerb « Cabanons du Grand 

Chasseral » hat einen Gewinner gefunden 

Der 2023 vom Verein « Produire et manger local » des Projekts zur regionalen 

Entwicklung (PRE) des Berner Juras ausgeschriebene Wettbewerb für die Gestaltung 

eines Verkaufshäuschen « made in Grand Chasseral » hat einen Sieger gefunden. 

Das Projekt LES ARCHES des Architekturbüros ERBAT Architectes SA in La Sarraz 

gewinnt den ersten Preis. Auf die Ausschreibung hatten sich 50 Architekturbüros und 

andere Holzfachleute aus der ganzen Schweiz beworben. Zwei weitere Preise im 

Gesamtwert von 10'000 CHF wurden vergeben. Die Modelle und Projekte sind bis 

zum 30. April in den Räumlichkeiten « La Couronne » in Sonceboz zu besichtigen. 

Ein originelles Holzhäuschen und eine Reihe daraus abzuwandelnde Möbel für den 

Verkauf von Regionalprodukten zu entwerfen, war das Ziel des 

Architekturwettbewerbs, der im Mai 2023 vom Verein « Produire et manger local » in 

Zusammenarbeit mit Lignum Jura bernois, der Fondation Rurale Interjurassienne und 

dem Regionalpark Chasseral im Rahmen des Projekts zur regionalen Entwicklung 

(PRE) ausgeschrieben wurde. Fünfzig Architekturbüros und andere in der Schweiz 

tätige Holzfachleute haben auf die Ausschreibung geantwortet und ein Projekt 

eingereicht. Acht dieser Projekte wurden für eine zweite Runde nominiert, die im 

September begann und bis Februar 2024 dauerte.  

Die Jury, bestehend aus Vertretenden der am PRE beteiligten Partner, wählte die 

acht Nominierten aus. Diese erstellten ein Modell ihres Projekts und erläuterten, wie 

ihr Häuschenmodell den Verkauf von Regionalprodukten ermöglichen würde, ob 

Holz aus der Region verwendet werden sollte, ob mit regionalen Handwerkern 

zusammengearbeitet werden sollte und wie hoch die Kosten für die Umsetzung 

wären. Auf dieser Grundlage kam die Jury im Februar zusammen, um zu wählen. Die 

Projekte wurden bis zum Ende der Auswahl völlig anonym präsentiert. Das 

Siegerprojekt wurde einstimmig gewählt.  

Endgültige Rangliste: 

ERSTER PREIS: 5'000.- : LES ARCHES - ERBAT Architectes SA, La Sarraz (VD) 

ZWEITER PREIS: 3'000.- : CHASSRRRAL - APOLLO Architecture Sàrl, Biel (BE)  

DRITTER PREIS: 2'000.- (« Lieblingsprojekt der Jury ») : MAÏSATTE - holaa Biel (BE) 

 

4. BARAQUE - IDOS architecture SA, Neuenburg (NE) 

5. JANUA - MUJ SCHAFFNER SPOERRI, Biel (BE) 

6. LYNX - Inhelder Osterwalder Architekten, Zurich (ZH) 

7. LES GRENIERS DU CHASSERAL - Atelier Müller architecture Sàrl, Loveresse (BE) 

8. CHEVÊCHETTE- Atelier Simplon Architectes Sàrl, Lausanne (VD) 

 

  



Eine einstimmig begeisterte Jury 

Anlässlich des Selektionsprozesses dankte die Jury den Wettbewerbsteilnehmenden 

für ihre Arbeit und lobte die hohe Qualität und die Vielfalt der eingereichten Projekte. 

Das Projekt LES ARCHES verfügt über die Eigenschaften und Potenziale, um die 

Erwartungen der Auftraggeber, der künftigen Betreibenden sowie Nutzerinnen und 

Nutzer der jeweiligen Infrastruktur zu erfüllen.  

Insgesamt stellte die Jury fest, dass sich der Projektentwurf durch seinen starken 

Charakter auszeichnet, der ihn zu einem erkennbaren Merkmal der Region macht, 

gleichzeitig aber auch eine Verbindung zum architektonischen Erbe der Region 

herstellt, indem er direkt auf die Berggasthöfe anspielt, die eines der touristischen und 

kulturellen Kennzeichen der Region sind, sowie eine gute Integration in die 

Landschaft gewährleistet.  

Die gewählten Materialien valorisieren das einheimische Holz, insbesondere 

Holzarten, die in den hiesigen Wäldern in grossen Mengen vorhanden sind. Die 

Integration eines Zinkdachs erinnert darüber hinaus an das industrielle Erbe der 

Region. 

Umsetzung und bevorstehende Etappen 

Nach Wettbewerbsschluss besteht der nächste Schritt nun darin, die Einzelheiten 

eines geeigneten und detaillierten Angebots für die potenziellen Käufer 

auzuarbeiten, die im Rahmen des PRE ermittelt wurden. Abhängig von den 

abgeschlossenen Kaufverträgen und den erteilten Baubewilligungen wird die 

tatsächliche Produktion der Häuschen und der dazugehörigen Varianten erfolgen. 

Nach der Projektgenehmigung im Rahmen des PRE kann den Käufern eines 

Häuschens für den Verkauf von Regionalprodukten eine Subvention gewährt 

werden.  

 

Ausstellung der acht Modelle in den Räumlichkeiten « La Couronne »  

>> Die acht fertigen Modelle und sämtliche Bildtafeln der fünfzig Teilnehmenden sind 

bis zum 30. April 2024 im Gewölbekeller « La Couronne » in Sonceboz-Sombeval 

öffentlich ausgestellt (täglich von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr 

geöffnet). 

 

Erbat architectes stellt sich vor 

« Erbat architectes haben ihren Sitz in La Sarraz, am Fusse des Waadtländer Juras. 

Das Team besteht aus zehn Personen mit unterschiedlichen, aber komplementären 

Profilen, um ihre Kunden während des gesamten Projektprozesses bestmöglich zu 

unterstützen. Seit 30 Jahren spezialisiert sich das Büro im Umbau von Gebäuden, 

einige davon von historischer Bedeutung, in einem ländlichen Kontext.  Erbat 

architectes bemühen sich, möglichst zweckmässige und zielgerichtete Projekte zu 

entwerfen. Ihre Überzeugungen und die aktuellen Herausforderungen veranlassen 

sie dazu, bei der Planung immer weiter zu greifen, um die Auswirkungen auf die 

Umwelt zu begrenzen. Kundennähe ist einer ihrer Grundwerte, sie arbeiten mit 



regionalen Unternehmen zusammen und bevorzugen stets die Verwendung 

einheimischer natürlicher Rohstoffe. » 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die drei preisgekrönten Projekte : 

1. LES ARCHES - ERBAT Architectes SA, La Sarraz (VD) 

2. CHASSRRRAL - APOLLO Architecture Sàrl, Biel (BE) 

3. MAÏSATTE - holaa Biel (BE) 

 

 Folgen Sie diesem Link, um die Bilder in hoher Auflösung zu sehen. 
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Infos und Kontakte der Projektpartner: 

 

André Tellenbach, Präsident der Jury, Präsident von Lignum Jura bernois, 

andre.tellen@bluewin.ch, +41 (0)79 277 02 64 

 

Bernard Leuenberger, Vizepräsident der Jury, Präsident des Vereins des PRE « Produire et 

manger local », b.leuenberger@court.ch, +41 (0)79 215 43 65 

 

Saralina Thiévent, Regionalpark Chasseral, saralina.thievent@parcchasseral.ch  

+41 (0)32 942 39 46 / +41 (0)78 895 63 81 

 

Laurie Marchand, Fondation rurale Interjurassienne, laurie.marchand@frij.ch,  

+41 (0) 79 265 14 48 
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